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Frankreich ans Madagaskar.
8 Pari, , 10 . Oft .

Am Kriegsministnium , » o heute nach der madagasfischeu
StegesNachricht die Neugierigen sich drängte », nimmt man al «
gewiß an , daß der General Duchesne mit der Königin Rana -
volo seihst und ihrem Premierminister unterhandelt hat . Da
der Oberbesehlrhaber mit allen erforderlichen Vollmachten aus -
gestattet war , so durste er der Bestätigung der Abmachungendurch di» Regierung im Voran ! sicher sein, und war sein
Vorbehalt nur eine HöflichkeitSformel gegenüber der Regierung .

Nach einer heutige » Londoner Depesche will «» dem Er »
Hovas Oberste « Eherving ton nicht »inleuchten , daß seine
einstigen Truppen gar feinen Versuch gemacht habe », sich mit
de» Franzosen zu schlage» , den» er hat sie früher al , tapstr
gekannt . Er schreibt ihre Widerstandslosigkeit dem Parteihaderund drr Unfähigkeit der Rathgeber der Königin zu . Den
ausdauernde » Marsch der Franzosen bewundert er. General
Duchesne , sagt Sherviugto » , hat furchtbare Schwierigkeiten zuüberwinde » gehabt , und er wird wohl zngeben müssen, daß
diese Echwierigkriten unüberwindlich gewesen wären , wenn die
Hovas den von mir entworfenen Plan auSgesührt hätten .Im . Temps " liest man :

. Die Trikolore weht auf dem Palaste der Köiligi » und ,was nicht minder erwünscht , die Königin hat ihren Palastnicht verlassen . Eie hat den Vertrag unterzeichnet , den der
Oberbefehlshaber beauftragt war , ihr vorznlege » . ES wird
also nicht »öthig sein, die flüchtige Königin und mit ihr dieSanktion der Eroberung durch die ganze Insel zu verfolgen .Der Einzug unserer Truppen in Tananarivo ist nicht, wiemau dies schon bei anderen Kolonialexpeditionen erlebt hat ,eine Episode de« Feldzugs , sondern besten ruhmvolle und
fruchtbringende Krönung . . . . Die Depesche der Regierunggibt in stärken und berrdten Worten der Freude des LandesAusdruck . Was sie nicht ausdrückt , was wir selbst auszu »drücken nicht im Stande find , da» ist die unwiderstehliche
Bewegung , die heute mehr al » je unsere Herzen den gute »Dienern Frankreichs entgegendrängt , den überlebenden undden verschwuttdeueii , und sie alle , de» Oberbefehlshaber , dieTeneräle , Offiziere , Soldaten , in zärtlicher , pietätvoller Dank ,darkeit umschlingt .

Da » Datum vom 30 . September 1895 ist eine» vondenen, die ei» Volk i» treuer Erinnerung bewahren muß . Ts
schließt nicht »ur ein schwieriges Unteruehnien ab , sondernbezeichnet die Verwirklichung eines lang gehegte » nationalenPlans . Zum Unterschiede van vielen anderen Kriegen wurzeltdieser in einer fernen Vergangenheit . Das neue Frankreichvollendet das Werk des alten , lieber Jahrhunderte hinwegreicht die Rcpndlik der Mouurchie die Hand . Der Vorwurfist oft verdient , wir trügen unserer Geschichte nicht genug¬sam Rechnung . Diesmal aber darf Frankreich sich das Zeug -» iß anSsteilen , daß es einen Beweis von der Solidarität drr
auf einander folgenden Geschlechter und der Beharrlichkeitseines Wollens gegeben hat . "

yDem Regierungsblatt entnimmt mau ferner , daß derehemalige Vizeresident in Tananarivo , Rvnchvt , den GeneralDuchesne im Aufträge de» Ministers de« Aeußeru begleitet

hatte , um bei den diplomatischen Unterhandlungen , di«auf da , Gelingen der Expedition folgen mußten , an di« Hand
zu gehen. Die Königin Ranavolo . die sich allen Beding «
unge » unterworfen hat , wird beibehalten werden . Ihr Ge¬
mahl und Premierminister aber , di« Seel « aller Intrigurn ,muß in die Verbannung außerhalb der Insel (wie tele¬
graphisch gemeldet » ach Mauritius D . R .) ziehen. Das rin -
zusührende Regime , wäre nicht die Nnnexion , sonder» rin sehr
straffgezogenes Protektorat , da» zwar den Rahmen der
bisherigen Organisation fortbestehen läßt , aber die ganzeInsel Frankreich unterstellt , so daß ihm di« Oberherrschaft
gesichert bleibt .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A . H . Aroßh . Äoftheater . Rossini ' , reifste Tonschöpfung ,sei » vielvergötterter . Tell " , der zwar inzwischen den Wechselder Kritik auch an sich erfahren mußt », bereitet « gestern einem

kunstfroheii Publikum genußreiche Stunden . Gleich di« Ouver¬türe — deren erste Hälfte und namentlich dir zartduftigen
Pianostellen allerdings unter drr geringen Rücksichtnahme litten ,welche zu spät kommende Theaterbesucher den pünktlich Er¬
schienenen gegenüber zollte» — wurde unter KapellmeisterGorter ' S verständnißvoller Direktion vorzüglich zum Vortrag ge¬bracht . Herr Plank war unter de» für diese Rolle »othwendige »
PrSmisten als Tell von wuchtiger Wirkung in Ton und Spiel .Herr R o f e n b e r g gewann als Arnold leicht die gefahrvollstenHöhen und zeichnet« sich durch Innigkeit und Lebhaftigkeitseine, Vortrages auf das Vortheilhasteste aus . HerrnBussard « Fischer war ob auch frisch -lebendig , gesanglich seinenfrüheren Leistungen nicht ebenbürtig . Gutwar Herr Beyer als
Melchthal und Rudolf der Harras durch Herrn Dehn ,Leuthold durch Herr » Schön aiierkeniienswerth vertreten .Herr Rebe stattete denGeßler in Stimme und Geberde charak¬teristisch auf das Glücklichste ans . Dem Gast , Herr Thoelke .vom Züricher Stadttheater , gab die verhältnißmäßig wenigbedeutende Rolle des Walther Fürst nicht «DgentlichGelegenheit zu zeigen was er mit immerhin inufnsfeudeiiStimmmittel » z» leisten im Stande ist . Die Vertreterinnender Damenrollen lasten sich durchweg nur günstig beurtheile » .Da war zunächst Frau Br ehui , die mit liebreizender Stimmedie Mathilde sang und namentlich in dem zarte » Trillerbrillirte , dann Frl . No « , deren Gemmy im Spiel rechtlebendig und keck, im Gesang sicher und aninnthig war und
endlich Frl . Fried lei » , die als Frau Hedwig ihre volle
Schuldigkeit that . Ansprechend war die Jnszenirung , nur daßfür die Begegnung zwischen Mathilde und Arnold eine etwasunbekannte Gegend in der Schweiz ansgewäblt worden war .. . ^

Mittljettunge »
^

an - dem Bereiche de» Schttlwese »»- .A . Uelianntmachnnge» :
1 . Aus uachbeuanuteu Stiftungen sind Stipendien zuvergeben :
a . aus der Stiftung des ehemaligen Domherrn Dr . JakobKurz von Konstanz für Sindirrnde der katholischen Thevlogie2 Stipendien im Betrage von je 360 Mark . Bewcrbnngeu

find bei dem VerwaltungSrath der Knrz '
sche» Stipendienstiftun -in Ueberlinge » einzureiche » ;

d . aus der Tolläus ' schen Stipendienstift,,ng in Heidelbergfür da , Studienjahr 1895/96 an einen sllidirenden drr kalho«
lifchen Theologie ein Stipendinm im Betrage von 200 Mark .
Bewerbungen sind bei Grvßh . Oberschnlrath eiuzurccheu ;o . au , der Pfarrer Haslach ' sche» Stipendienstifinng in
Langenrain ei » Stipendinm im Betrage von jährlich 250 Markin erster Reihe an einen an » der Pfarrei Langenrain stam¬menden katholischen Schüler eines Gymnasiums oder eine»
Hochschule, ivelcher dem Skndinm der Theologie sich zu widme»
beabsichtigt . Bewerbungen sind bei dein Aerivaltungsrath
dieser Stiftung in Langenrain eiiiziireichen ;ä . au » de« Familienstipendienstiftnug de» im Jahre 1631
verstorbenen Kirchenrath « und Hofprediger » Georg Felder ein
Stipendium von jährlich 300 Mark . Bewerbuiigen find bei
Großh . Oberjchulrath einzureiche ».

2 . Von nachbenamrte » Kandidatinnen , welche nach Maß¬
gabe der Ministerialverordniing vom 19 . Dezember 1884 im
Juli und August l . I » . der Lehrerinneiiprüfiing sich unter -
zogen haben , sind zur Unterrichtsertheilnug befähigt erklärtWord«» :

a . an Höheren Mädchenschulen ;
Löffler , Sophie , Mannheim , I Schäker , Auguste , Heidelberg ,Hieffke , Else , Weinheim , I Krautweil «, Frieda , Kirchhemi.
Say » Mina , Weinheim , >
b . an Volksschulen und in den Fächer » der Volksschule an

Höheren Mädchenschulen :
Sekigmann , Betty , Gberdach,
Htiöeletse » , Bertha . Metz,
Aihkein , Sophie , Nußloch,
Wurth , Emma , Turin .

ZZrachiitnnn , Emilie , Liebenau ,
Donradt , Helene , Karlsruhe ,
Welius , Anna , Eberbach ,
Schmitt , Elise , Heidelberg ,
Schwarz , M ., Frankfurt a . M . ,

3 . Von nachbenannte » Kandidatinnen , welche nach Maß¬gabe der Ministerialverordiumg vom 19 . Dezember 1884 imMonat Juli l . I . der Lehrerimmiprüsnng sich unterzogenhabe », find zur UiiterrichtSertheilnng befähigt erklärt worden :
A . an höhere » Mädchenschulen :

Näherer , Marie , Brötzingen ,
Nehriuger . A . , Neustadt a . H .,
Araun , E . , Neckardischvssheuu ,
Nreym .C . , Waldhambach ( (£ .),
Muze,igeiger,L . . FricklSchivz .)
Atllek , Elise , Walldürn ,
Aiederking , K ., Dertingen ,
Aink , Paula , Baden -Baden ,
Arennd , Greta , Mainz ,
Aepv , Namiy , Mosbach ,
Kieste , Elisabeth , Freidurg ,
Köllischer , M .. Karlsruhe ,
Kienzle , Anna . Ehingen ,

Kopp » TheNa , Bruchsal ,
Ara « S, Emma , Steiuklingen ,
Kraut - , Anna , Karlsruhe ,
Lacroix , Martha , Mannheim ,
Lo «S , Leontiiie . Adelsheim,’
Sfwttt , Marie , Kolmar ,
Hlastna , Meta , Engeen ,
Möser , Gretchen , Karlsruhe ,
Äohr , Marie , Konstanz ,
Schäfenacher , A ., Mannheim ,
Schaz , Henriette , Wahlwie »,
Schott » Josephine , Karlsruhe ,
Dayhlnger , Elsa , Echiltach.tt . au den Volksschule » und in den Fächern der Volksschulean Höheren Mädchenschulen :

Aköicker, Emma, Pfnllendorf,
Zäkum , Erna , Sulz (Elsaß ),
ZSodenheimer , Hedw. . Rastatt,

Nuffemer, Else . Schriesheim .trotze, Elise , Pforzheim ,»yot, Rosa , Mannheim,
Kaar , Josepha , EUlingeu .

Schuld um Schuld .
Roman in zwei Bände » von Ludwig Habicht .

Nachdruck verboten.
*08) (Fortsetzung.)

«Leonie, noch immer ! “ rief Adelheid.
» Glaubt Ihr glücklichen Menschen, daß nur EureLiebe «»vergänglich sei ?“ sagte sie. „ An unserer Mutter« fahrt Ihr , daß sie den Tod überdailert , lernet an mir,«öfe das Leben sie nicht zn zerstören vermag . Ich liebe« rthiir und werde ihn lieben, fo lange ich athme, seinGlück ist daS meine, fein Leid fühle ich mit, und sollteer mich rufe» in Noth und Tod. so wird nichts mich ab -yalte», an feine Seite zu eile«."
Die Dunkelheit war hereiugebrocheu. Durch dieim Rachtwillde'

rauschenden Blätter der breitästigeuE'che» stahlen sich einzelne Strahlen de, Monde », zeichnetet «yupsendr, wechselnde Lichter auf den dunklen MooSdodeuund hoben di« Köpfe drr beiden Mädchen magisch ab von« >n knorrigen , dunkelgrünen Stamme, gegen den ste lehntendessen tief unten sitzender Schößling eine Laubkrone«w» ihre Schläfen wob. Nur ungecn riß sich der ihnen-kgenilbersttzende Otto von diesem Bilde los. KI» er sichum Abschied zu nehine«, sagte Leonie, ihm dievand reichend : „Nochmals dankeich Ihnen , lieber Bruder,wen» ich auch fürchte, Ihre Großmuth wird da» Berhäng-n>» nicht aufhalten .“

25 . Kapitel .
Pünktlich um -die Stunde, z» welcher Miethillg sie

bestellte hatte , fanden Elfriede und Stapelfeld sich in den «
eheinahligen Vaterhaus« der jungen Frau rin. Als siein de» Lade» traten, trat ihnen der Ladeudiener entgegenund fragte nach ihren« Begehr.

„Wir wolle» Herrn Miething sprechen / antwortete
Stapelfrld und richtete seine Schritte nach dem Comptoir .

„ Herrn Miething ?"
wiederholte der junge Mensch,

»ja wiffen Sie denn nicht, daß Herr Miethiug nach Berlin
gereist ist .

"

„ Kein Wort. Wann de» ««?*
„ Gestern Abend. Ich dachte, er würde bei Jhilen

vornbergegange » sei» und hätte Ihne «, gesagt. Muß es
freilich sehr eilig gehabt haben, dem« er hat de«« Schlüsselzm>« Comptoir mitgenouimeu.

"
„Den Schlüssel jum Comptoir ? " fragte Siapelfeldund rüttelte an dem Schloß, „w««rde denn das irmuer

während der Nacht abgeschlossen ? "
„Sonst eigentlich nicht ; der Herr hat gewiß sehrviel drin," antivortete der Diener mit «vichtiger Miene ;

„der andere Eingang vom Flur ans ist auch verschlossenmü> verrammelt . Die beiden Schreiber stnd , da sie nichthlueinkonnte» und keine Arbeit fanden, wieder nach Hause
gegangen ; die haben jetzt Feiertage , unsereins bekomint es
nicht so gut, " fügte er mit unverhehltem Neid Hinz«».Stapelfeld ward die Sache immer bedenklicher. „Wie
lange wird «? heim sortbleibe«?^ jragt« %

Das Faktotum zuckte die Achseln. „Darüber
hat er sich nicht ausgesprochen, e» kommt wohl aufdie Geschäfte an, die er zu erledigen hat. Sehr laugekanus aber wohl nicht da,«er», denn er hat nureinen ganz kleinen Handkoffer inltgenomiiien ."

„Findest Du dar nicht sonderbar ?" wandte stch
Stapelfeld an seine Frau , «Er bestellt uns hierher und
reist fort ?"

„Er kann ja plötzlich sin« Nachricht bekominen habe»
die ihn zur schleunigen 'Abreise bestimmt hat, " erwidert«
Elfriede.

„So hätte er mir wenigste»» eine Zeile schreib«können ; was fangen wir nun an ?"
„Er wird NN» doch nichts übrig bleiben als r»warte«», bi» er zurückkehrt," sagte die junge Frau , der

bet der Sach « auch nW recht wohl war, di« aber ihre«
Mann, dem sie die Besorg «,iß vom Gesichts obi«§, nicht
noch ängstlicher machen wollte ; , « « Kd Dir Mfel 09*
unterwegs «tue Saitt schreiben. "

Das Ehepaar entfernte sich, mit« mehreren andere»
Leuten , die « sch ih» Imm , ward derselbe Bescheid, der
stet» mit Zeichen der größten Berwnnderiuig aufgenon.nie»
ward, den» e» fand sich, daß ße sömütch für diesen Vor¬
mittag ausdrücklich herbesteSt DK verwundern»,
verwandelte fich in Entrüstung, oft Mtethi», weder
Lauf« diese» »ach des nächsten Tages zurückkehrte «pt >
auch nichts von fich höre» ließ.

(Fortjchuu^ folgt)
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kessman » , Joh . . Nürnberg ,
? » »<- . Enzma , Kehl ,
ZunLrr , Amalie , Karlsruhe ,
flelker, Frieda , Karlsruhe ,
Keller , Auguste . Lberstein ,
flknmpp , slphauna. Karlsruhe ,
ßioru , Johanna , Pforzheim ,
Kuhn . Johanna . Wertheim .
Heilungen Rosa , Bühl ,
Wart ini , Hermine , Steinen ,
Matt . Marie , Maridorf ,
Molitor , Fanny , Karlsruhe

Montag , Elise . Schwetzingen ,
Müller , Euiilie , Heidelberg ,
Müller , Anna , Oetigheim ,
Mur, »an » , Am . , Heidelberg ,

. Die Großherzogi » und ich senden Ihnen unsere wärmsten
Glückwünsche zn Ihrem ehrwürdigen Geburtstag . Möge Gottes
reichster Segen auch fortan über Ihne » und Ihrer erfolgreichen
Thällgkeit walten und Ihnen »och freudige Tage bereiten I

SiLinger , Lina , OtterSweier , Friedrich . Großherzog . " Neberbies geruhte Ihre König ! .
Spangen Bett ) , Anna , Rastatt
Aptlht , Elfe , Strahlung ,
Dögele , Frieda . Wellendinge »,
Vögeln,an « , P . , Stuttgart ,
Mehrte , Luise , Elzach,
Wilhelm , El ' e , Karlsruhe ,
Wingker , Elfe , Müllheim

4 . Ti« Prüfung der Realschnlkandidate» für 1895
inbet statt :

am 9 . Dezember und den salgende » Tagen
Ar die Kand .dalen der sprachlichen Rdtheilung .

am 2 . Dezember und de » folgende » Tagen
ür die Kandidaten der mathematisch - naturwissenschaftlichen
tzblheilnng .

Gesuche un> Zulassung zn dieser Prüfung sind beim
Dderschiilrath ei „z»>reichen.

6 . Diensterledigungen :
Eine Prvsessoreustell « an der Oderrealschnle in Aarks »

' NÜe. Mit der Stelle soll die selbständige Leitung der neu
p, errichtend : » Adlyeiliing . eventuell einer — vorläufig sieben-
lässigen — Realschule verbunden werde ».

Heidelberg , Realschule . Die etatmäßige Amtsstelle für
' inen Reollehrcr , der für »euere Sprachen geprüft ist.

Bewerbungen Hub beim Oberschnlrath einznreiche» .
Hanpliehretstellei , für Lehrer katd . Bekenntnisses au den

Volksschulen der Gemeinden :
Ämriglchivand . A .St .Blasie » .
Pollenbach , Ä . Molsach ( wie

ieidoll ) .
Hrsingen , A . Pforzheim .
Klesteru , A . Bühl .
Heitüen , A . Lörrach .

Mögginge » , ?l . Konstanz .
Denenbürg , A . Bruchsal .
Zliede >gebisK .ich,A . 2äckiugen
Aaithenvuch , A . Neustadt .
Wagensteig , A . Freiburg .
Wolpadingen , A . St . Blaste » . ;

Brwe,bnnge » sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten«

Kreirschttlvisilntnr unmittelbar einzureichen .
0 . Derjehuugen und Krnennnngen : s

1 . Mittelschulen .
Müller , Dr . Friedrich , Ledramtspraktikant und Bolontair an ,

der Realschule in Mannheim , zur Verwaltung einer Lehr -
stell « an die Nealichnle in Pforzheim .

» . Balksschnle».
Acherman » , Emil , Unterlehrer , von Bogelbach nach Moll »

dach . A . Lörrach .
Äaner , Ludwig , als Uninlehrer „ ach Vogelbach .
Aollheimer , Edmund . Unterlehre » an der Bürgerschule in

Gengenbach , als Hilfslehrer nach Freiburg .
Äodapp , Friedrich , Unterl . , von Mannheim nach Lahr .
Kraft , Andreas , Unterl . , von Reichenthal » ach Mannheim .
Wenk , Albert . Unterl ., von Büsiuge » an die Präparande » .

schule i » Geugenbach . 1
Seih , Heinrich , Echulkand ., als Unter!, nach Büsingen, A.

Konstanz .
Kitzler , Wilhelm, Realschulkand . und Unter!., von Karlsruhe

an die Bürgerschule in Grngendach .
Striltmatter , Emil , Schulverw . , von Uutersimonswald nach

Wageusteig , A . Freiburg . _

Badische (Sljtotiir.
• Müllheim , 10. Okt . Einen außerordentlich guten

Durst hat ein Fuhrmann in der Grether ' sche » Bierstube dahier
entwickelt. Derselbe Iran ! in Folge einer Wette 30 Schoppe »
Bier innerhalb 2 Stunde » , davon die ersten 22 ans je eine»

Zug . Nach dem dreißigste » Schoppen ( 12 Liter ) stärkte stch
rer Bieder « durch ein Viertel Felsenstückler und trottete ver¬

gnügt »ach Hause . Daß der gute Mann am nächsten Morgen
u , aller Frühe seine Pferde anschirrt « und zur Arbeit fuhr ,
dürste ebenstuvohl für feine Unverwüstlichkeit , als auch für die

Güte de« vertilgten Bieres sprechen.
» Koni Z»odensee , 10 . Okt . Anläßlich feine» heutigen

Geburtssestes wurde Herr Geistlicher Rath Diez in Slocknh
ibit folg - ndem Allerhöchsten Glückwunschtelegramm beehr! :

Hoheit die Troßherzogin , dem Herr » Geistliche» Rath Diez
durch Herr » Oberhosmarschall Grafen v . « ndlaw Höchstihr
Bildniß als Andenken in kostbarem Rahme » übersende » zu
lassen. ( Krlsr . Ztg .)

^ ^ Neueste Nachrichte». '
* Karlsruhe , 11 . Okt . Wie nach dem „ Schwäb . M .

"
erlautet , wird Zehnter - Mosbach Landgerichts -Direktor
ahier , Laudgerichts -Rath Zehnter in Karlsruhe in

oSbach Landgerichts -Direktor . — Die Anklagesache
bser - Böth t rngk wurde durch gegenseitige

AeknrSrücknahme erledigt .
Pmis . U ~-£ 4k - Der- , Temps ^ meldet, die Durch¬

sicht der beschlagnahmten Papiere des der Spionage ver¬
dächtigen Schwartz belasten denselben immer schwerer .
Schwartz habe mit zahlreiche» deutsche» Agenten in Kor¬
respondenz gestände» . Deiimiziationeu de» Schivartz hätten
die Kölner Spiouenaffaire herbeigeführt . Frau Schwartz
sei an dem Spiouendieuß ihres Mannes betheiligt, beide
hätte» dafür 500 bis 600 Francs monatlich bezogen .

X . Haflsfclv (KarlSrube -Land ) . 11 . Okt . Die
Wnhimännerwahle » fielen hier überwiegend sozial¬
demokratisch ans . (Sozialdemokratischer Kandidat ist
Gcck -Offcnburg ).

Büchig (Karlsruhe - Land ) 11 . Okt. Als hiefiger
Wahlmann wurde Bürgermeister Frick (national -
liberal ) mit 26 Stimmen gegen den konservative »
Gegenkandidaten , Accisor Rau . der 8 Stimme » er¬
hielt . gewählt .

Stnfforth (Karlsrnhe -Land ) , 11 . Okt . Hier ging
die konservative Liste mit Altbürgermeister Wilh .
Weidmann . Gemeinderechner Wilh . Hauth , Schneider
Joh . Adam Stöber als Wahlmänner durch . Von 91
abgegebenen Zetteln war 1 ungiltig , 35 uationallib . ,
55 konservative .

Welschnenreuth (A . Karlsrnhe -Land ) . 11 . Okt.
Trotz grosser Anstrengung der gegnerischen Parteien ,
namentlich der Konservativen , erhielten die Liberalen
71 Stimmen , die Konservativen 61 .

Pforzheim , 11 . Okt . Für den Rationalliberalen
Hermann Gesell wurde » 1308 , für den Sozialdemo¬
kraten Strotz 764 Wahlmäunerzettel gezählt . 47
waren zersplittert .

Kchrstanz , 11 . Okt. Für den nationalliberalen
Kandidmen Landgerichtsrath Buch ergaben sich 29 ,

' für den Kandidaten der Demokraten und Ultramon -
tanen Venedey 52 Wahlmän «Mettel . Es waren 845
liberale . 976 Oppositions -Urwähler vorhanden .

1 .TelMstuiU ^ ^ u „ MflifchrirPrösse .
"

Göppingen » 11 . Okt . Die den Gebrüder Fischer
hier gehörende Metallwaarenfabrik in Grünwald bei
Geislingen brannte gestern Abend bis ans den Grund
nieder .

Leipzig , 11 . Okt. Heute wurden im Auftrag
der Marokkanische » Regierung der Mutter des ermor¬
deten Rockstroh 100,000 Mark als Sühncgeld aus -
gezahlt .

Breslau , 11 . Okt. I » der heutigen Dsrmittags -
sitznng vertheidigte zunächst Dr . Qnarck nochmals den

Agrarentwurf , welcher die Schlntzfor dervn g d«S
sozialistischen Parteiprogramms sei . Der Redner
rverldete sich in scharfen Worten - egen Kantzki
und Schippe !, denen er vorwarf . sich auf national -
liberale Argumente gestützt zu haheu . Rach einig «»
persönlichen Bemerkungen wurde die heute Vormittag
mitgrtheilte Resolntion Kantzki mit 158 Stimmen
gegen 63 angenommen .

Prag , 11 . Okt. I « hiesigen StrasgerichtS -
gebände erfolgte heute Morgen die Hinrichtung des
Anarchisten Hoffman « , welcher seiner Zeit den In¬
spektor Brbram erschosten hatte . Gestern Abend fanden
vor dem Gerichtsgebäude Demonstrationen der Sozia¬
listen statt , welche den Rnf ausstießen : „Rieder mit
dem Galgen !" Die Polizei mutzte einschreite ». m »

»die Volksmenge auseinander zn treibe ».
Marseille , 11 . Okt. Die Rachricht von der

Einnahme Tananarivos rief anch hier freudige Stim¬
mung hervor . Die ganze Stadt ist beflaggt . Heute
Abend findet großartige Illumination statt .

Loudon , ii . Okt . Der „ Standard " schreibt
heute in Bezug ans die Einnahme Tananarivo ' S :
Die französische Expedition hat nicht nur in
Tananarivo eine » Premier - Minister abgesetzt ,
jfoiibcni mit dem gleichen Schlag eine Regiernng
in Paris gerettet . Man vergißt nämlich in Paris

ibie großen Fehler dieser unglücklichen Campagne .
/Frankreich würde gnt ihn ». Madagaskar dem euro¬
päischen und amerikanischen Handel zu eröffnen , denn
die Prohibitivmaßregeln wäre « eine Verletzung deS
'internationalen Rechts .

Madrid , 11 . Okt . Ans Havanna wird gemeldet ,
daß die Zahl der Insurgenten in der Provinz Santa
Clara zngenommen habe , doch seien dieselben nicht
stark genng , um einen Angriff auf die Spanier wage «
zu köfinrn .

Telegraphische Kursberichte

- Oesterr . Kreditaktien
(Oesterr . Staatsb .-A.

^ Lombarden
•3% Pöring . « t. -« i>I .
Ägypter

3°/o Rente
Spanier
Türken

vom 11 . Oktober
Arantsuet a . M . (Anfangskurse ) .

Ungar »
DiSconto Com . -A.
Gotthardbahn -A.
6% Mexikaner ult .
3% ,

Tendenz : fest.
Pari - .

160.57 >3"/« Portugiesen
GT/s f Bauque Oltoman .

24 .95 Rio Tinto

338 °/.
332 '/«

98 '/.
98 .—

104 .70

103.—
330 .80
178 .—
94 .75
28.—

27V«
742 .—
495 .—

Das Parfüm (Woblgernch ) der Sriien ist ganz uder -

flüssig für die Gesundheits - und Schönheitspflege der Haut ,
oft nur ein Deckmantel für die geringe Qualität der Seifen .
Wer daher beim Gebrauch der Toiletteseife als Reinigungs¬
mittel für die .Hautpflege zugleich besorgt

Das Parfüm
ist, der folge dem Rath erfahrener Aerztc und waiche sich nur
mit der Patent -Myrrholin -Seife , welche c o s m e t i f ch e ,
hygienische und sanitäre Eigenschaften besitzt die keiner
anderen Toiletteseife eigen sind.

Die Patent - Myrrholin - Sene ist in allen guten Par -

fünicrie » und Droguen - Geschnften , sowie in den Apotheke » rc.
ä 50 Pfg . erhältlich und muß jedes Stück die Patent -
Rummer 63592 tragen . 10897

Ab Für nnscre geehrten Abonnenten liegt

dieser Nummer der „ Courier , Allgemeiner An¬

zeiger für Landwirthschaft , Garten -, Obst - und

Weinbau " bei , worauf wir besonders Hinweisen .

Die aus der

Josef Bodenmiller
'schen Concursmasse

ziiv Kolitcf Ttlerdevhirlle,
Kaiserstrasse 74 ,

überwiegend herrührenden Waaren werden von heute an jeweils von 8— 12 Uhr

und von 2— 6 Uhr

m Tax -Prefsen
geaen Baarzahlung ausverkaust.

Das Lager besteht nur aus

eleganten Herren- und Unn-Kleidem
bester Beschaffenheit.

14940

Schone Hahnen ,
Brathühner

empfiehlt billigst. 14949 *

«T . Mlasterer ,
Kaiscrstratzc 100 .

Iri seur ' -Gehil 'fe.
Suche zum sofortigen Eintritt einen

Gehilse » . Auch kann ein Lehrling
eintreten bei 14926

« UI, . Lot «, Friseur ,
Karlsruhe , .<honmrtrr, » e 52 .

Ein solider Dion » , 37 Jahre alt ,
tvang . , in guter Stellung tgedienier
Vizewachtmeister ) , wünscht sich mit
einem anständigen Mädchen oder
Wittwe ^ in Bälde zu verehelichen .
Etwas Vermögen erwünscht .

Offerten unter Rr . 14927 an die
Exved . der „ Bad . Presse " erb .

Elnr' Jiiniiecöettflatt
mit 2 Matratzen , einige Mal gebraltcht .
ist zu verkaufen . 14933

Näb . Lessinastr . 70 , 4 . St . rechts .

Schinalzsässer
z» verkanfe».

Schmalzsässer . geeignet zu Sauer -
krautständer , sind billig abzugeben .
14878 .3 .2 Schwimmschulstr -. 14,spart .

Ein uow a» l erhaltener

Aindevrvaaen
ist zn verkaufen 14925

Uüppurrerstratte 32 . 4- St .

3 äbringerstraße 11 ist «in « ins . möb.
Parterre - Zimmer mit 2 Betten

an lolidc Aibkuer zu vermiethen .

K ^ ^ fraukin
findet Aitsiiahrnc . 14836 .2 .1

© ier Jahreszeiten .
( C.ni zuverlässiges Mädchen » das
' S - selbständig Mit waschen und Haus¬
arbeiten pünktlich verrichten kann ,
findet sofort gute Stelle . Wo ? sagt die
Erped . der „ Bad . Pr .

" unt . Rr . 1 4928.

( »esneht .
Eine alleinstehende Ara » oder ein ^

Mädchen wird sofort gesucht . .
Zu erfragen unter Nr . 14990 ur

der Exv . der „ Bad . Presse ". 2L

Eine tiieht , HerrsdiaftsköcW » |
mit prima Zeugnissen s» cht als solche |
oder eventuell als Wirthschastert » !
Stelle für hier oder auswärts .

Au erfragen in der Erped . »erj
.Bad . Presse " unt . Nr . 14927 .

Ein Zimmer (.besonderer Elligauö )
mit 2 Betten ist an solid « ArdE !
zu vermiethen. ^

Lessingstratze 70 . 4. Stocks

X

1 1,

Öinsenstratze 52 3 . St. ist ein freundl. 1
möblirtes Zimmer sasort ' illig ^

vermiethen . "
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